
Die Reihe Agenda-21-Kino wird gefördert durch die Gemeinde Herrsching.

Doku-Film über Tierhaltung und Milchproduktion
Das romantisch verklärte Bild einer idyllischen Milchviehwirtschaft hat mit der Realität nichts mehr zu tun: 

Sie ist zu einer milliardenschweren Industrie mutiert, die dafür sorgt, dass Milchproduktion und 
Milchkonsum weltweit konstant zunehmen, gleichzeitig aber die kleineren Bauern in den Ruin treibt.  

Der Film von Andreas Pichler beleuchtet, wer die Nutznießer dieses Milliardengeschäfts sind, 
was der ausufernde Milchkonsum bei Menschen und Umwelt anrichtet 

und wie Politiker und Konsumenten in der 
Verantwortung stehen.

Jeden dritten Dienstag im Monat gibt es im Herrschinger „Breitwand“ einen Film zum Thema Umwelt/Eine Welt,  
veranstaltet von AGENDA 21 Herrsching, Indienhilfe e.V. Herrsching und Kino Breitwand. 

Kontakt:  Arbeitskreis Eine Welt der AGENDA 21 Herrsching, Elisabeth Kreuz, c/o Indienhilfe e.V., 
Luitpoldstr. 20,  82211 Herrsching, T. 08152-1231, email@indienhilfe-herrsching.de, www.indienhilfe-herrsching.de

Eine lokale AGENDA21
für Herrsching

im KINO BREITWAND Herrsching
Luitpoldstr. 5 - 5 Min. vom S-Bahnhof Herrsching

Kartenreservierung empfehlenswert!  T. 08152-399610

A
LT

H
A

M
M

ER
 S

TU
D

IO
S.

C
O

M
 -

 I
m

 I
ns

ti
tu

t 
fü

r 
Fo

rm
 u

nd
 F

a
rb

e 

AGENDA-21-KINO

Filmgespräch mit dem Regisseur 
Andreas Pichler

Mittwoch  2. August 2017, 20.00 Uhr 
im Rahmen des 

Fünf Seen Filmfestivals

System Milch


